
BERICHT zur  Ski-OL - Saison 2020_2021

ZUSAMMENFASSUNG:
Trotz einem Pandemie-bedingten Totalausfall der Wettkampfsaison konnten für den Ski-O 
bedeutende Errungenschaften erzielt werden, die langfristig auf eine positive Entwicklungen hoffen 
lassen. Es gibt einen zahlenmäßig größeren und in der Qualität der Athleten besseren Kader. Und wir
haben in Miroslav Rygl einen erfahrenen und engagierten Trainer gefunden. Dazu kommen 
Verbesserungen im Regelwerk und der Unterstützung der Veranstalter. Mit Karin Walch haben wir 
zudem die ideale Partnerin in der Organisation an unserer Seite, sodass wir auf eine reibungslose und
harmonisches Werk zurückblicken können.

Wettkämpfe:
Die Titel  der verschiedenen Zwischenberichte zur Ski-O Saison spiegeln die Entwicklung des 
Winters in sprechender Form wieder:
Geduld ist die Tugend der Stunde.
Ski-O Saison: bitte warten.
Ski-O Saison nimmt klare Formen an.
Ist zu Ende, bevor sie begonnen hat.

Wettkämpfe  wurden  2021  an  vielen  Terminen  vorbereitet,  verschoben,  teilweise  neuerlich
verschoben,  konnten  aber  zu  keinem  Zeitpunkt  durchgeführt  werden.  Die  Bedingungen  für
Veranstaltungen infolge der hohen Fallzahlen und im weiteren die Unmöglichkeit  zu Reisen und zu
Übernachten, machten alle Bemühungen Austria Cup Läufe durchzuführen zunichte:

Planung:

Geplant waren zu Beginn der Saison folgende Bewerbe

 

Austria Cup Läufe:

 
Obsteig, Tirol
am 09.+ 10. Jänner, abgesagt
(,SkiOTour, Bahnleger:Wolfgang Pötsch, TD: Richard Werner)  
ÖM Mitteldistanz und Langdistanz

Kitzbühel , Tirol
am 12.+13.Jänner, verschoben
am 12.+13.Februar, verschoben
am 5.+6. März, abgesagt
(NF Kitzbühel, Bahnleger:Wolfgang Pötsch TD: Alois Mair)
ÖM Sprint, Mixed Sprint Staffel  und Mitteldistanz 

Sattnitz, später Bodental, Kärnten
am 30.+31.Jänner, verschoben
am 20.+21. Februar verschoben
am 12.+13. März, abgesagt
Curt Maier; TD Michael Melcher; Bahnleger:Curt Maier
ÖM Langdistanz und Mitteldistanz    



Val di Saisera, Italien durchgeführt 54 Teilnehmer (15 Elite)
am 13.+14.Februar ,
(Friulimtb; TD: )
 Mitteldistanz  und Langdistanz.
Eine  Durchführung  als  AC  Lauf  wurde  wegen  erforderlichen  Quarantänezeiten  nach  den
Grenzübertritten nicht weiter verfolgt.

Wettkämpfe, Veranstalter und Teilnahme  :

Während also noch im Sommer Veranstaltungen mit Abstand und geringen Verweilzeiten im WKZ
möglich waren, konnte dieses Konzept bei den hohen Fallzahlen nicht mehr in Anspruch genommen
werden. Das erste Wochenende in Obsteig, das mit der SkiO-Tour eng verknüpft war, wurde sehr
bald abgesagt und die SkiOTour um ein Jahr verschoben.
Kitzbühel und die Kärntner Läufe , letztere zunächst als Landesmeisterschaften konzipiert, hatten bis
Ende Februar sehr gute Schneelagen und wurden mehrmals umgeplant. Immer in der Hoffnung doch
noch eine AC Jahreswertung zustande zu bringen.

 

Regionale Läufe:
konnten nur als Trainingsläufe (Print and Train) durchgeführt werden. In dieser Form gab es einen 
internes Training des OL Innsbruck – Imst in Niederthai Ende Februar.
Auch in Kärnten wurde auf ähnlicher Basis mehrere Schultrainings mit Posten und Zeitmessung über
Apps durch Bernhard Lieber durchgeführt.

Steirische Schulveranstaltung Eisenerz

durchgeführt von Thomas Mühlbacher

Internationale Wettkämpfe:

in Österreich

SkiO Tour

wurde abgesagt, da die Teilnehmer wegen Reisebeschränkungen in Europa nicht kommen konnten.

Die Weltmeisterschaft in Estland vom 24. bis 28. Februar konnten mit einer Testung aller Teilnehmer
und einer Einstiegsquarantäne durchgeführt werden.
Österreich war durch Antonia Erhart und Roland Fesslhofer, betreut von Miroslav Rygl vertreten. Bei
wechselnden Bedingungen steigenden Temperaturen und damit verbundener Schneeschmelze 
wurden Sprint, Verfolgung, Mitteldistanz und Staffel durchgeführt.

Kader: Elite, Nachwuchs und Trainingsangebote:
Rückzug von David Hechl vor Saisonbeginn aus privaten Gründen.
Ausschreibung (20.Sept.2020) und Neubestellung des Trainers nach der Kadernominierung.
Selektion für WSOC in Estland:
Teilnahme von Antonia Erhart in der Schweiz
Teilnahme von Roland Fesselhofer in Tschechien gemeinsam mit der Selektion CSR

Durchgeführt wurden:
Erstes Herbsttrainingslager in Fürstenfeld (Skirollern) unter Anleitung JZ
Erstes Traininslager von Miroslav Rygl in Ramsau am Dachstein



Zweites Trainingslager in Hohentauern
Drittes Trainingslager in Tauplitz

1.Trainingslager: So. 27.9. Ski-Rollertrainingstag in Fürstenfeld (4Teilnehmer)

2.Trainingslager: 10.-12. Dez.2020 in Ramsau am Dachstein:(10 Tn.) Link zum Bericht
3.Trainingslager: 19.-21. März 2021 in Tauplitz; (6 TN)  Link zum Bericht 

Sonstige Aktivitäten:

Diskussionsveranstaltung Kleinarl:

Auf Einladung des Referenten fand in Kleinarl (Land Salzburg) eine Diskussionsforum und 
Abstimmungstreffen zu Zielen und Vorgangsweisen im Ski-O statt. 
Anwesend waren:
Hans Georg Gratzer
Georg und David Hechl
Roland Kohlbacher
Richard Werner
Josef Zapletal als Gastgeber

Bericht auf der ÖFOL homepage:

Öffentlichkeitsarbeit und Nachwuchsförderung

Kontakt Skigymnasium Saalfelden
konnte angesichts der Umstände leider nicht vertieft werden.

Internationale Kontakte und Wettkampfkalender:

Initiative für WSOC Ramsau 2024
Es fanden im Jahre 2020 Vorgespräche zwischen Proponenten des ÖFOL und Mitgliedern 
des Ski-Klubs und der Gemeinde Ramsau zu einer möglichen Bewerbung für eine 
Großveranstaltung in Ramsau am Dachstein statt. Auf Grund des positiven Umfelds und 
der Aussicht auf eine dauerhafte Verankerung und der damit verbundenen Breitenwirkung 
in einem Zentrum des nordischen Sports wurde eine Bewerbung begonnen. Diese führte in 
Abstimmung mit dem IOF zu einer Bewerbung und einem Zuschlag für die 
Weltmeisterschaft 2024 der Elite (WSOC) und Jugend (YWSOC) sowie der 
Europameisterschaft der   (EYSOC)

Kartenentwicklung und Wettkampfgebiete:

Veranstaltungsförderung und Regeländerungen:
• Wettkampf Regelwerk tritt in Kraft seit
• neue Klasse D/H10
• Förderung Kosten Spurgerät
• Entfall Teilnehmerabgabe

Verbandstrainingslager:

Absichtserklärung und Konzept vom Vorstand befürwortet.



Finanzen:
Also stellt  sich der Budgetvollzug der Saison 2021 wie folgt dar:

Position         Verwendung                     veranschlagt           abgerechnet                 Differenz

A05.07 Training    500.- 2.090.- - 1.550.-
A05.08 Beschickung 5.000.-  3.099.- +1.900.-

Abgerechnet + 350.-

Aussicht:
Das Winterhalbjahr war auf Grund der beschränkten persönlichen Kontakte ein Rückschlag
für  viele  der  mittelfristigen  Projekt.  Diese  sollen  in  der  kommenden  Saison  wieder
aufgenommen werden. 
Das  Konzept  des  „Verbandstrainingslagers“  soll  in  einer  ersten  Stufe  als  offenes
Trainingsangebot in Verbund mit dem 1. Kadertraining angeboten werden.
Die Veranstaltung von Ski-O Gesprächen war anregend und informativ für den Referenten
im Austausch verschiedener Perspektiven und Idden zu den Problemen des Ski-O. Sie
sollte weitergeführt werden. Ein geeigneter Rahmen dafür ist noch zu finden.

Josef Zapletal                                                                           Oktober 2021 


